
 

Liebe Schülerinnen und Schüler  
der 4. Klassen! 

Am Tag der offenen Tür könnt ihr bei uns  
zuschauen, mitmachen & mitdenken:  
· 

· beim Schnupperunterricht in Latein und Informatik 

· beim Bauen antiker Wachstafeln und moderner 
Weltkugelmodelle zum Mitnehmen 

· bei den „Olympischen Spielen“ in der Turnhalle 
oder bei guten Wetter auf dem Schulhof 

· beim Anwenden eurer Englischkenntnisse im 
English Village 

· beim Forschen und Experimentieren in den 
Naturwissenschaften und dem Mitmachen bei der 
MINT-Olympiade 

· beim Beobachten unserer Tiere im Vivarium 

· beim künstlerischen Gestalten  

· beim Singen und Tanzen mit unseren 
Musikgruppen 

· und bei vielem anderen mehr… 
 

Wir freuen uns auf euch! 

 

 

 

  

  

 

Unser WDG:  
Seit 2019 haben wir unseren Schulstandort am Johannis-
berg. Das Gebäude wurde seit Juli 2015 als Pilotprojekt der 
Stadt Wuppertal in Sachen zukunftsweisender Schulbau 
saniert. Ihre Kinder verbringen ihre Schulzeit in einer nach 
neuesten pädagogischen und baulichen Ansprüchen saniert-
en Schule. Wir sind Bundespreisträger „Schulen planen und 
bauen“ 2013. 
Für unsere Unterrichts- und Erziehungsarbeit bestehen her-
vorragende räumliche Voraussetzungen. Einen virtuellen 
Schulrundgang können Sie hier abrufen:  

Lernen Sie uns kennen  

 und erfahren Sie mehr!  

  

 

 

 
Einladung  

zum  
Tag der offenen Tür 

 
 

 

 

 

 

Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasium 

Gymnasium im Ganztag 

Talentschule NRW 

Mint-Exzellenz-Schule 

Vivariumsschule 

www.wdg.de 

 

Johannisberg 20  

42103 Wuppertal 

 Tel. 0202-478279-0 

  info@wdg.de 

 

  www.wdg.de 

Am Samstag, 22.11.2025 
       10:00-14:30 Uhr 
 

Liebe Eltern! 
Wir bieten Ihnen: 

o vielfältige Einblicke in unsere Unterrichtsarbeit, unser 
Miteinander und unsere außerunterrichtlichen Aktivitäten 

o Informationen zu schulischen Schwerpunkten:  

• gemeinsamer Anfang mit Latein und Englisch 

• Profilangebot des gymnasialen Ganztages 

• besondere Möglichkeiten für Ihr Kind durch die 
Teilnahme am Schulversuch Talentschule NRW, 
dem Sprachförderkonzept Humanitas Linguarum 
(HULA), den neuen Unterrichtsformaten FREIDAY 
(Bildung für nachhahltige Entwicklung (Jg. 7 und 8) 
und TEMPTEMUS (Herausforderungsprojekt Jg. 9 
und 10) 

• Clusterkonzept in Erprobungs– und Mittelstufe und 
der Ausgestaltung des Außengeländes 

o Gesprächsmöglichkeiten mit den Mitgliedern der 
Schulleitung, Lehrerinnen und Lehrern sowie unseren 
Schüler- und Elternvertretern 

o Entspannung und Kulinarisches am Internationalen Büfett 
sowie bei Kaffee und Kuchen 

 

 
 
 
 
 

Wir freuen uns darauf, Sie  
kennenzulernen! 

 
 

 
v.l.n.r.: M. Schenck (Koordination Erpropungsstufe), M. Schulte (Koordination 
Ganztag), S. Schreiber (Koordination Mittelstufe), N. Napiwotzki (stellvertr. 
Schulleitung), C. Schweizer-Motte (Schulleitung), T. Schubert (Koordination 
Oberstufe), T. Wegner (Koordination Schulentwicklung) 
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 10 Gute und bewährte Gründe 
 Ihr Kind am WDG anzumelden: 
 
 
 

 

5. Unser Erziehungsverständnis:  
Eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern ist für uns wichtig. Wir 
nehmen den gemeinsamen Erziehungsauftrag von Schule und 
Elternhaus sehr ernst. Wir schließen mit allen Eltern eine Schul-
vereinbarung. Wir bieten eine qualitativ hochwertige Pausen– und 
ausschließlich vegetarische Mittagsverpflegung, verlässliche Betreu-
ungszeiten und attraktive Angebote im Rahmen des gymnasialen 
Ganztags und der Talentschule. Wir haben einen eigenen Schulsozial-
pädagogen und „soziales Lernen“ als Unterrichtsfach in Klasse 5 + 6. 
  
6. Unser Förderkonzept:  
Individuelle Förderung findet durch ausgeprägte jahrgangs-
übergreifende Neigungs- und Begabungsförderung innerhalb und 
außerhalb des Unterrichts statt. Alle Schüler wählen ein Profilfach in 
den Jahrgängen 5 bis 7.  
Wir bieten in den Klassen des gymnasialen Ganztages durch die 
Fachlehrer betreute verpflichtende wie optionale Lernzeiten an, die die 
klassischen Hausaufgaben ersetzen. Förderunterricht (ILZ = individu-
elle Lernzeiten) wird in  - durch Lehrkräfte betreute Kleingruppen - in 
allen Kernfächern in den Jg. 6 bis 9 bedarfsorientiert angeboten. 

 
 
7. Unsere Profile 
a) Profil Antike 
Im Profil „Antike“ beschäftigen sich Schülerinnen und Schüler mit 
verschiedensten Themen, die sowohl aus dem kulturellen und 
sprachlichen als auch historischen Kontext des Mittelmeerraumes 
stammen. Die modernen Sprachen, die aus dem Lateinischen 
entstanden sind, Gegenstände des antiken Alltags wie Schriftrollen 
und Wachstäfelchen sowie römische Spiele und die antiken Götter und 
Mythen stellen thematische Beispiele dar. Im Zentrum steht dabei die 
kreative Auseinandersetzung mit diesen Themen. 
b) Kreativprofil:  
Wir fördern beginnend mit der 5. Klasse die künstlerische Aus-
drucksfähigkeit und die jahrgangsübergreifende Kooperation unserer 
Schülerinnen und Schüler mit, Improvisationstheater, bildender Kunst 
und Singen in Bewegung.  
c) Naturwissenschaftliches Profil:  

Wir sind seit dem Schuljahr 2017/18 zertifizierte MINT Excellenz 
Schule mit reichhaltigem Angebot im naturwissenschaftlichen Bereich. 
Unsere Schülerinnen und Schüler können bereits ab Klasse 5 
zusätzlich zum Regelunterricht eine Stunde praktische Naturwissen-
schaften als Profilfach wählen und als „Junge Forscher“ 

zusammen mit Schülern der Oberstufe naturwissenschaftliche 
Zusammenhänge problemorientiert entdecken.  
Wir sind Mitglied im Ring der deutschen Vivariums-Schulen und 
pflegen eine wachsende Anzahl verschiedener Tiere im 
schulischen Kontext. Im Rahmen des Talentschulversuchs wird 
der naturwissenschaftliche Schwerpunkt sukzessive weiter 
ausgebaut. Der Erwerb des MINT - Zertifikats zusätzlich zum 
Abitur wird ausdrücklich gefördert.  
 

 
 
8. Unser Schwerpunkt: Erziehung zu Demokratieverständnis, 
Verantwortungsübernahme und Nachhaltigkeit:  
Durch verbindliche Jahrgangsprojekte und freiwillige Arbeitsge-
meinschaften in verschiedenen Jahrgangsstufen leiten wir un-
sere Schüler an, soziale und ökologische Verantwortung inner-
halb und außerhalb der Schule zu übernehmen und öffnen uns 
hin zur Stadt und der Welt. Im Jahrgang 7 und 8 wird verbindlich 
das Unterrichtsformat FREIDAY (Bildung für nachhaltige 
Entwicklung), im Jahrgang 9 und 10 das Unterrichtsformat 
TEMPTEMUS (Herausforderungsprojekt) durchgeführt. 2023 
wurden wir von der Deutschen Gesellschaft für Demokratie für 
unsere Schulentwicklung ausgezeichnet. 
 
9. Unser Gebäude 
Unser Gebäude entstand in einem fruchtbaren kooperativen 
Prozess aller Mitglieder der Schulgemeinde. Mit seinen 
vielfältigen Möglichkeiten  in den Jahrgangsclustern zur inneren 
und äußeren Differenzierung und der modernen Medien-
ausstattung unterstützt es Unterrichtsentwicklung, individuelle 
Förderung, Verantwortungsübernahme, Teamarbeit und Selbst-
ständigkeit der Schülerinnen und Schüler. 
 
10. Unsere Kooperationspartner:  
Wir pflegen vielfältige Kooperationen und Austausche auf lokaler, 
nationaler und internationaler Ebene (z.B. Berufs- und Studien-
orientierung unterstützt durch KURS21, „Aufbruch am Arrenberg 
e.V.“ und die Sparkasse Wuppertal, Bergisches Schultechnikum, 
Ermöglichung des Studiums vor dem Abitur an der Bergische 
Universität u.v.a.,  internationale Schüleraustausche nach Polen, 
im Rahmen der ERASMUS-Förderung nach Italien, nach 
Adelaide in Australien, in Kooperation mit anderen Wuppertaler 
Gymnasien nach China). Unsere Ehemaligen bleiben der Schule 
verbunden und ermöglichen z.B. besondere Berufspraktika. 

 

1. Unser Umgang miteinander:  
Wir sind eine kleine Schule mit familiärer innerschulischer 
Atmosphäre. Wir kennen einander, kümmern uns und geben 
aufeinander Acht. Freundlichkeit und Rücksichtnahme in einer 
vielfältigen Schulgemeinschaft gehören zum Stil des WDG.  
 
2. Unser Leitbild:  
Zukunft braucht Herkunft, Mut und ein klares Bekenntnis zur 
Demokratie. Wir sehen uns dem Ideal und den Werten des 
Humanismus verpflichtet. Die Vermittlung einer breit angelegten 
Allgemeinbildung und die Erziehung selbstbewusster, kreativer und 
verantwortlich handelnder Menschen ist dabei unser zentraler 
Schwerpunkt.  
 
3. Unser Sprachenkonzept:  
Im gemeinsamen Anfang von Latein und Englisch in Klasse 5 sehen 
wir das beste Konzept, um zukunftsfähige Sprachbetrachtung und 
Sprachsystematisierung insbesondere auch für Kinder mit mehreren 
Muttersprachen zu gewährleisten. Seit dem Schuljahr 2019/20 wird 
dies in der Erprobungsstufe mit dem Schulfach „Humanitas 
Linguarum“ (kurz: HuLa) besonders gefördert. Für das Erlernen 
weiterer Sprachen wie auch für die Förderung von problemlösendem 
Denken und klarem Unterscheidungsvermögen werden so hervor-
ragende Grundlagen gelegt. Wir bieten  ab Klasse 9 Französisch und 
Altgriechisch und ab Klasse 11 Italienisch, Französisch und 
Hebräisch als weitere Fremdsprachen an.  
Wir fördern den Erwerb der international anerkannten Sprach-
zertifikate Cambridge (Englisch) und DELF (Französisch). 

 
 
4. Unsere übergeordneten Unterrichtsziele:  
Wir regen an zum wissenschaftlichen Denken. Wir fördern 
Beobachtungsgabe, Detailgenauigkeit, Neugier, Ausdauer, 
Kreativität, gelingende Kommunikation, erfolgreiche Kooperation, 
Empathie und Persönlichkeitsbildung als zentrale Schlüssel-
qualifikationen in allen Fächern.  


